
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern,

ich informiere über den Schulstart und über künftige Entwicklungen. Ich bedanke mich vor 
allem bei euch, liebe Schüler*innen für die Einhaltung der wesentlichen Regelungen. Bisher sind
wir von Infektionen innerhalb der Schulgemeinschaft weitgehend verschont geblieben. Eine 
Schülerin war in den Ferien betroffen und es gibt immer wieder Verdachtsfälle in der 
Elternschaft, allerdings keine Infektionen. Wir hatten bisher Glück und hoffe, dass wir auch 
weiterhin verschont bleiben. Dem dienen verschiedene Maßnahmen, vor allem die 
Maskenpflicht, aber auch die für einzelne Gruppen besonders eingerichteten Pausenareale sowie 
die Toilettenregeln.  

Ich bitte euch darum, weiterhin diese Regeln einzuhalten und ganz besonders darauf zu achten, 
dass ihr selbst die Maske über Mund und Nase tragt und auch darauf, dass es eure 
Mitschüler*innen tun. Ein freundlicher Hinweis genügt meist und derjenige, der es vergessen 
hat, setzt sie auf. 

Ich danke auch Ihnen liebe Eltern dafür, dass sie unsere Maßnahmen unterstützen und bitte Sie 
das auch weiterhin zu tun. Eine Bitte habe ich dennoch. Sprechen Sie in ihren Familien über die 
Grippeschutzimpfung. Ärzte und Virologen empfehlen diese in diesem Jahr besonders intensiv. 
Dafür gibt es verschiedene Gründe. Der für mich wichtigste, Kinder impfen zu lassen, besteht 
darin, dass der Grippeverlauf bei Kindern und Jugendlichen oft heftiger verläuft als bei 
Erwachsenen und dass vor allem Kinder die Überträger der Grippeviren sind. Andere Argumente
finden Sie in diesem Beitrag:

https://www.mdr.de/brisant/grippe-impfung-corona-kinder-100.html

Ich werde mich in diesem Jahr auf jeden Fall impfen lassen, obwohl ich das seit Jahren nicht 
mehr genutzt habe. Das Stechen mit der Nadel finde ich auch nicht schön, aber die Impfung 
schützt und es gibt eine gute Nachricht für Kinder: Die Impfung kann auch über ein Nasenspray 
vorgenommen werden – ganz ohne Pikser. Letztlich ist das natürlich eine ganz individuelle 
Entscheidung. Mir wäre wohler, wenn ich wüsste, die Mehrheit unserer Schüler*innen ist 
geschützt. Danke.

Mehrfach wurden wir gefragt, was bei einfachen Erkältungssymptomen zu tun sei. Sollt ihr zu 
Hause bleiben, wenn ihr einen einfachen Schnupfen habt? Ist die Quarantäne dann notwendig?
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Fritz-Karsen-Schule, Onkel-Bräsig-Str. 76/78, D-12359 Berlin

  Schüler*innen der Fritz-Karsen-Schule
  Eltern der Fritz-Karsen-Schule

Gemeinsam lesen – wäre gut. … Rückseite beachten!

https://www.mdr.de/brisant/grippe-impfung-corona-kinder-100.html


 

Kurz gesagt können alle Kinder, die lediglich Husten und Schnupfen und kein Fieber (ab 37,5°C)
haben, weiter die Schule besuchen.

Eine hilfreiche Grafik dazu findet ihr, finden Sie unter:

„Infografiken zu Corona für Schulen und Kitas“ auf: www.berlin.de/sen/bjf

Am 10. September führen wir den ersten Studientag in diesem Schuljahr durch, der sich vor 
allem mit der Aufgabenerstellung für euer selbstgesteuertes Lernen befasst. Wir möchten euch 
die Chance bieten, selbständig zu entscheiden, in welcher Schwierigkeitsstufe ihr welche 
Aufgaben selbständig bearbeitet. Dazu werden eure Lehrer*innen während des Studientages 
gemeinsam arbeiten. Es war auch eine Forderung der Gesamtelternvertretung in der 
Schulkonferenz Formate und Qualitätskriterien für diese Arbeitsformen zu beschreiben. Diese 
Formate sind auch hervorragend für das Homeschooling geeignet, das wir hoffentlich nicht 
wieder einführen müssen. Es wird aber auch im regulären Unterricht eine große Rolle spielen 
und in besonderen  Situationen eingesetzt werden, in denen ihr zu Hause seid, weil ihr erkrankt 
seid o.ä.

Ich danke euch und Ihnen für das Vertrauen und die Unterstützung und wünsche euch und Ihnen 
ein gutes Wochenende und viel Erfolg.

Mit herzlichen Grüßen 

Robert Giese

Bitte nutzen Sie den folgenden Abschnitt für den Fall, dass Ihr Kind krankheitsbedingt zu Hause 
bleiben musste (angeordnete Quarantäne, Erkältung, Corona o.ä.):

---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Selbsterklärung zur Gesundheit des Kindes

Sorgeberechtigte

Name, Vorname __________, __________ Name, Vorname __________, __________ 

Adresse/n: _____________________________________________________

Kind:         Name, Vorname __________, __________ , geboren am _______________

Hiermit bestätige/n wir/ich, dass mein/unser Kind bei Wiedereintritt in die Schule gesund
und seit 48 Stunden symptomfrei ist (z.B. unübliche Kopfschmerzen, Abgeschlagenheit,
Schüttelfrost, Fieber, Kurzatmigkeit, Verlust des Geruchs und/oder Geschmackssinns)

Datum und Unterschrift der Sorgeberechtigten

_____________________________________;  ☎ _________________________
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